
 

 

 

SARS-CoV-2 Antikörper IgG / IgA 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
ab sofort besteht die Möglichkeit, mit einem Antikörpertest eine durchgemachte SARS-CoV-2 - 
Infektion nachzuweisen.  
 
Wir können diese Untersuchung über SARS-CoV-2- IgG und -IgA Antikörper im Serum 
durchführen. Da es sich um ein erst seit einigen Monaten bekanntes Virus handelt und dem 
entsprechend wenig über das Virus und seine Immunität bekannt ist, sollten Sie folgende 
Hinweise beachten: 
 
Die Antikörperbildung setzt vermutlich bis zum 10. Tag nach Symptombeginn ein, bei IgA evtl. 
etwas früher.  
 
Es werden folgende Einsatzgebiete für die Serologie beschrieben: 
 

 Rückverfolgung von Infektionsketten 
 Entscheidungshilfen zur Entlassung von Patienten aus medizinischer Sicht 
 Identifikation des Kontaktes mit dem Erreger bzw. einer zurückliegende Infektion 
 Epidemiologische Untersuchungen in der Bevölkerung 

 
Zur Diagnose einer frischen Infektion ist der Antikörpernachweis also nicht geeignet. 
Eine Aussage über eine durch die Antikörper bedingte sichere Immunität steht noch aus. 
 
Erste Forschungsergebnisse (Bao et al. 2020 und Okba et al. 2020) sind zwar ermutigend, aber 
lange noch nicht eindeutig. Im Laufe des Jahres werden sich sicher immer wieder neue 
Erkenntnisse einstellen (angekündigte Studie der Helmholtzgesellschaft mit 100.000 
Teilnehmern) und evtl. die Beurteilung ändern.  
 
Erschwerend kommt eine möglich Verfälschung des Testergebnisses durch Kreuzreaktionen 
mit anderen Infektionen oder Erkrankungen (z. B. Antikörper gegen andere Coronaviren, 
Antikörper gegen Influenza (auch nach Impfung), akute EBV-Infektionen, bakterielle 
Pneumonien, positive Rheumafaktoren und Autoantikörper) dazu. Eine Beurteilung der 
Testergebnisse kann letztendlich nur durch die Berücksichtigung einer genauen Anamnese und 
der entsprechenden Klinik erfolgen. 
 
Als Untersuchungsmaterial benötigen wir mind. 1ml Serum.  
 
Da diese Leistungen noch nicht im EBM aufgenommen wurden, werden diese bisher nicht von 
den gesetzlichen Krankenkassen übernommen und sind daher Selbstzahlerleistungen. Die 
Kosten betragen 34,98 EUR (2x 4400 GOÄ) für IGeL-Patienten und 40,22 EUR zzgl. Auslagen 
§10 GOÄ für privatversicherte Patienten für beide Antikörper. Den IGeL- Anforderungsschein 
finden Sie als Kopiervorlage auf der Rückseite, für Privatversicherte nutzen Sie bitte unseren 
herkömmlichen Privatauftragsschein.   
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
  
 
Dr. med. Joachim Kardorf-Kovacs 
-Facharzt für Laboratoriumsmedizin- 
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